
AnMgeàtl 
fut die Erzdiôeese Freiburg. 

18. Mittwochs den 6. September 

Pfrnndeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Mahlbcrg, Decanats Lahr, mit einem Einkommen von 2214 Jk, außer 39 Jk. 84 H Gebühren für gestiftete 
Jahrtage und 5 Jk 14 ^ für besondere kirchliche Verrichtungen und mit der Verbindlichkeit, eine 
unverzinsliche Provisoriumsschuld von 81 Jk 84 H in sechs gleichen Jahresterminen abzutragen. 

Schwandorf, Decanats Stockach, mit einem Einkommen von 1683 Jk und der Verbindlichkeit, eine zu 4 °/o 
verzinsliche Provisoriumsschuld zum Kirchenfond Schwandorf im Restbetrag von etwa 72 Jk. 13 H 
burd) eine Abgabe bon 20 tügen. % ®eb#ren für gestiftete aa^tage Betragen 
33 Jk. 73 worunter 6 Jk. für solche, die auf der Pfründe ruhen, und jene für besondere kirch- 
liche Verrichtungen 7 Jk. 11 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine 
Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seiten Aller- 
höchst d e s s elb en innerhalb sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unter- 
richtes einzureichen. 

II. 

Jlmspan, Decanats Lauda, mit einem Einkommen von 2084 Jk, außer 132 Jk. 63 4 Gebühren für gestiftete 
Jahrtage und 25 Jk. 57 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. 

%)ie Bewerber um biefe Sßfrünbe ^aben fld) mner#b jed|B BSodien mit l^en mit ben 6^0^!^ 
Zeugnissen belegten Bittgefuc^n um Berieten g bur^ ü)re borge#ten ^ecanate an @eine eilen), ben 
Hochwürdig st en Herrn Erzbischof zu wenden. 

III. 

Bietenhanfen, Decanats Haigerloch, mit einem Einkommen von beiläufig 2400 Jk. (ohne 161 â Anniversar- 
geb^ren), mit ber Ber^f^i^^tung, 104 %I. Wen wegen ber 009(0^##^ 10^64 @u lesen unb 
einen Bauschilling von jährlich 6 Jk. 80 ^ zu zahlen. 

Jnngingen, Decanats Hechingen, mit einem Einkommen von beiläufig 1700 M (ohne Einrechnung der Anni- 
uerfargebü^ren) mit bem Anfügen, ba# ber (ünftige Bfrünbn#er &ur Abtragung einer BrobiioriumB» 
schuld 41 Jk 79 4 jährlich bis zum Jahre 1897 zu zahlen hat. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine 
Königliche Hoheit den Fürsten Leopold von Hohenzollern gerichteten Bittgesuche um Präsen- 
tation binnen fed)0 %Bod)en bei ber @ürftüd; ^6^0^01'^ ßoffammer in (Sigmaringen ein&ureid;en. 
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IV. 

Hecklingen, Decanats Freiburg, mit einem Einkommen von 1800 Jk, außer den Gebühren für die Abhal- 
tung von 130 Jahrtagen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den erforderlichen Zeugnissen belegten Bittgesuche um 
Präsentation an Seine Hochwohlgeboren Herrn Grafen von Hennin innerhalb sechs Wochen durch ihre 
vorgesetzten Decanate einzureichen. 

A n st e l l u « g v c r cupric st e r. 

1. Adelmann, Johann von Külsheim als Vicar nach Singen. 
2. Allgaier, Ferdinand von Elzach als Cooperator an die St. Martinskirche in Freiburg. 
3. Arnold, Jakob Bartholomäus von Uissigheim als Vicar nach Feudenheim. 
4. Bauer, Franz Xaver von Unteressenbach als Vicar nach Bonndorf. 
5. Betz, Josef von Großschönach als Vicar nach Rickenbach. 
6. Beuchert, Alois Sebastian von Wettersdorf als Vicar nach Schwetzingen. 
7. Börsig, Ludwig von Maisach als Vicar nach Hü fing en. 
8. Boll, Josef Alphons von Laufenburg als Vicar nach Meßkirch. 
9. Busse, Johann von Dörlesberg als Vicar nach Faulenbach. 

IO. Decker, Hermann von Sasbachwalden als Vicar nach Haslach i. K. 
11- Deckert, Rudolf von Heidelberg als Vicar nach N e s s e l w a n g e n. 
12. Dörner, August Karl von Wiesloch als Vicar nach Königshofen. 
13. Dor, Franz Sales von Blumenfeld als Vicar nach Furtwangen. 
14. Dus n er, Albert Wilhelm von Freiburg als Vicar nach Bien g en. 
15. Eble, Christian von Oberharmersbach als Vicar nach Görwihl. 
16. Fischer, Oskar von Heidelberg als Vicar nach Ladenburg. 
17. G a i s s e r, Otto von Maulburg als Vicar nach M a l s ch (Ettlingen). 
18. Gütz, Alexander von Schwarzach (wegen Krankheit z. Z. ohne Anstellung). 
19. Gnammling, Thomas von Horgenstadt als Vicar nach Li mb ach. 
20. Grimm, Albert von Külsheim als Vicar nach Gissigheim. 
21. Hagmann, Johann Georg von Brunnenweiler als Vicar nach Herrischried. 
22. Hall, Kaspar von Kirchdorf als Bicar nach Sinzheim. 
23. Heizmann, Ludwig von Mühlenbach als Vicar nach Stüh ling en. 
24. Horn, Franz Matthäus von Gissigheim als Vicar nach G r a f e n h au s e n. 
25. Klär, Michael von Oberhausen als Vicar nach Todtnau. 
26. Klein, Wilhelm von St. Leon als Vicar nach Schwetzingen. 
27. Kerbel, Wilhelm von Heinstetten als Vicar nach Bühlerthal. 
28. Kollefrath, Hermann von Ettenheim als Vicar nach Burkheim. 
29. Kn der er, Franz Josef von Durbach als Vicar nach Gamshurst. 
30. Sa tie, Karl A u gust von Buggingen als Vicar nach Bohlin g en. 
31. Lang, Heinrich von Walldürn als Vicar nach Wiesenthal. 
32. Lauer, Hermann von Schlüchtern als Vicar an die obere Pfarrei in Mannheim. 
33. Link, August Andreas von Heidelberg als Vicar an die Liebfrauenkirche in Karlsruhe. 
34. Metzler, Karl von Allensbach als Vicar nach Murg. 
35. Muck en Hirn, Josef von Neusatz als Vicar nach Dielheim. 
36. Pfenning, Valentin von Gerlachsheim als Vicar an die Stadtpfarrei in Karlsruhe. 
37. Pfister, Johann Stephan von Bremgarten als Vicar nach Mörsch. 
38. Rögele, Emil von Oberkirch als Vicar nach Ach er n. 
39. Ruf, August von Ettenheim als Vicar nach Radolfzell. 
40. Schäfer, Emil Karl Ludwig von Bargen als Vicar nach W o llm a t t i n g e n. 
41. Schmidt, Emil von Lahr als Vicar nach Rothenfels. 
42. Schmitt, Josef Anton von Külsheim als Vicar nach Bettmaringen. 



43. Schultheiß, Eduard von Balzhofen als Vicar nach Mingolsheim. 
44. Schwab, Gustav Emil von Steinbach als Vicar nach Hockenheim. 
45. Schw eickart, August von Wiesenthal als Vicar nach Er sin g en. 
46. Sester, Franz Xaver von Zusenhofen als Vicar nach Lahr. 
47. Wald Herr, Franz Michael von Grünsfeld als Vicar nach Koni g heim. 
48. Weiß, Fridolin von Ettenheim als Vicar nach Nußbach (Offenburg). 
49. Milliard, Wilhelm Josef von Daxlanden als Vicar nach Oberschopfheim. 
50. Wolf, Josef von Obereschach als Vicar nach Neustadt. 

Versetzungen. 

Den 20. Juni: 
Den 18. August: 

n 24. 
.. 28. * 

Karl Sie&, Vicar in Lahr i. g. E. nach Gengenbach. 
ßarl @ö&, Äicar in @m#im a!9 SßfartbeTmefer nad) Otter9borf. 
3afob Ärnolb, Bicar in geubenljeun i. g. nad) @180% 
gtang gar! Gteinbad;, Bicar in 2^6^# al9 nadt, 0üng^eim. 

Sterbfälle. 

Den 17. August: 
25. 
29. 

Melchior Schwarz, Pfarrer von Wenkheim. 
griebrid;Sd)id, Senefciat unb ißräfe9 be9 St. in Sigmaringen. 
Anton Philipps, Pfarrer von Ottenau. 
^aKimi^^an0od)meber, Stabtffarrer Don (Engen. 

R. I. P. 

Fromme Stiftungen. 
Zur Heiligenpflege Wilflingen 100 Jk von Jakob 

^^^61 gü einer SReffe für feine f #efrau ^6^6^ 
geb. Regar, seine f Eltern Anselm Muschel und Maria 
geb. Regar und nach Ableben auch für sich selbst. 

Zur Heiligenpflege Frohnstetten 100 Jk von Juliana 
Riebler zu einer hsMesse für ihren f Ehemann Martin 
Riebler und nach Ableben auch für sich selbst. 

Zur Heiligenpflege Thalheim 100 Jk von Friedrich 
.ßergog gn einer [)(. ÈReffe für feinen berftorbenen Sruber 
Stephan Herzog und nach Ableben für sich und seine 
Familie. ' , 

gur gi^ia^^ir^^e Scucru 170 A bon ßrang laüer ßri^ 
zu einer hl. Messe für seine verstorbenen Eltern Johann 
Fritz und Maria Anna geb. Link. 

Zur Heiligenpflege Oberschmeien 300 Jk von den 
@rben unb Bermanbten be9 berftorbenen Sebrer9 %nton 
Horn zu drei jährlichen hl. Messen für denselben. 

Zur Heiligenpflege Sigmaringen 100 Jk von Bezirks- 
grang lauer 3)eigenbef^^ gn einer (0^1^60 

hl. Messe für seine verstorbene Ehefrau Susanna geb. 
Dressel. 

Beiträge für die crzb. Armcnkindcrhäufcr 
pro 1. 9Rai 1892 / 93. 

%bbent9 = eoIIe;te 1892. 
(Fortsetzung.) 

Decanat Fr e i burg: Bleibach 8 Jk; Buchholz 
1 Jk. 26 4; @[gad) 14 Jk. 16 4; Srnmenbingen 20 Jk.; 
Freiburg, St. Martin 35 Jk 49 4) Glotterthal 32 Jk 
15 4; ^eimbacb 6 Jk; Berbern 22 A 80 4; ^euweder 
6 Jk. 5s 4; ^ot^borf 7 Jk.; 0o^g^aufen 5 Jk; 9teuer9= 

saufen 7 Jk.; 056^^6^01^ 5 Jk.; Oberpred)tbaI10 Jk; 
Oberminben 9 Jk. 50 4 = Siegelau 3 Jk.; Unterfimon9= 
walb 20 Jk.; %a^bIir^^ 40 Jk; gad) 11 Jk; Bäbrmgen 
8 Jk. , . 

^ecanat ® ei fin g en: Stulfingen 8 Jk; Sbiejen« 
borf 1 Jk. 50 4; Swingen 4 Jk.; ®eifingen 6 Jk. 15 4; 
Gutmadingen 5 Jk. 70 4 und für Herthen 2 Jk; Hat- 
tingen 7 jk. unb für 0ert^en 1 Jk.; 0ocbemmingen 6 Jk; 
Jmmendingen 10 Jk.; Jppingen 4 Jk. 17 4) Kirchen 
6 Jk. 80 4 unb 0r. ©eifd. (Ra^ ßuttruff für ^ertben 
20 Jk.; Seipferbingen 10 Jk. 41 4; gRöbringen 20 Jk.; 
Stetten 3 Jk.; Sunthausen 3 Jk; Unterboihingen 3 Jk; 
Zimmern 2 Jk. 

Decanat Gernsbach: Baden 103 Jk. 30 4) 
Saig 7 Jk. 50 4; Sietigbeim 7 Jk.; (Eberfteinburg 2 Jk. 
94 4; @((^69^6^ 10 Jk. 68 4; gorbadb 30 Jk; ®ern9= 
ba(b 24 Jk.; ^aueneberftein 10 Jk.; ßuppenbeim 64 Jk; 
Sicbtentbat 10 Jk.; gRuggenfturm 12 Jk.; Oberweier 5 Jk. 
10 4; OetlgMm 7 Jk. 85 4; Oo9 4 Jk.; Ottenau 4 Jk; 
(Rastatt 31 Jk; 9totbenfe(9 6 Jk. 94 4; Selbach 5 
50 4; Steinmauern 6 Jk.; aBeifenbacb 10 A 

decanat 0egau: Wen 23 Jk.; 000(^602^. 
25 4; Söhlingen 2 Jk. 75 4; Oaitingen 13 .fk. 42 4; 
saufen a. 91. 2 Jk. 20 4; 0emmenbofen 4 Jk. 60 4; 
Mitgingen 6 Jk; 0orn 5 Jk.; Oebningen 16 Jk. 37 4; 
(Ranbegg 4 Jk. 70 4; 9tiebbeim 4 Jk.; SRtelafingen 10 Jk.; 
Schienen 5 Jk.; Singen 20 Jk; Reberlingen a. 9t. 3 Jk. 
25 4; Wangen 7 Jk; Weiler 6 Jk ; Wiechs 4 Jk 40 4; 
Worblingen 6 Jk. 48 4- 

^ecanat 0eibetberg: 0eibe(berg für ^ertben: 
Stadtpfarrei 30 Jk.; Nothkirche 13 Jk. 51 4) SIüe9* 
beim für ^ert^en 4 Jk.; Seimen für ^ertfien 2 Jk. 98 4; 
SRannbeon: obere Sfarrei 26 Jk. 13 4, untere Sßfarret 



324 

für Herthen 14 4t; Neckargemünd für Herthen 7 4t; 
Rohrbach für Herthen 2 Jk; Sandhaufen für Herthen 
5 Jk; Schwetzingen für Herthen 8 4t; Seckenheim 12 Jk. ; 
Wieblingen für Herthen 4 Jk ; Wiesloch 9 4t ; Ziegel- 
hausen für Herthen 3 4t 

Deeanat Klettg au: Altenburg 3 Jk 53 Jfy; 
Bühl 10 Jk ; Degernau 14 Jk 57 ty; Erzingen 11 Jk 
05 $)-, Grießen 35 Jk; Hohenthengen 16 Jk 68 ^ ; Je- 
stetten 14 Jk 20 4; Kadelburg 3 Jk 78 Lienheim 
3 A und für Herthen 10 Jk; Lottstetten 9 Jk 20 
Obereggingen 5 Jk; Oberlauchringen 6 Jk 80 4; 
Schmerzen für Herthen 11 Jk 50 4; Thiengen 20 Jk 

Decanat Konst anz: Allensbach 5 Jk 50 ^ ; 
Allmannsdorf 2 Jk; Böhringen 3 Jk 60 Dettingen 
2 Jk 50 Dingelsdorf 4 Jk 87 Konstanz-Münster 
14 4t. 77 31 4t 78 ^tof. Si# 
10 4t. ; ^arfeI^^nqen 6 4t 77 15 4t. 60 
Ebringen 2 J 17 Reichenau - Münster 6 4t 05 
Oberzell 4 ß , Niederzell 2 4t 25 

Decanat Krautheim: Ballenberg 4 Jk; Hüng- 
heim 1 Jk 80 Krautheim 10 4t 

Decanat Lahr: Altdorf 3 4t. 60 4^; Berghaupten 
14 Jk.; Diersburg 4 4t. 72; Elgersweier 9 4t; Etten- 
heim 25 Jk; Ettenheimmünster 50 Jk; Grafenhausen 8 Jk. 
66 Haslach 20 Jk; Hofweier 4 4t 92 % Ichenheim 
23 Jk; Dundenheim 10 Jk; Kappel a. Rh. 25 Jk; Kippen- 
heim 8 Jk 80 4^; Kürzell für Herthen 39 Jk; Lahr 
für Herthen 20 Jk; Mahlberg 12 Jk; Marlen 2 4t.; 
Mühlenbach 6 Jk 67 Müllen 5 Jk. 65 -H; Münch- 
weier 8 Jk; Niederschopfheim 15 Jk; Oberschopfheim 
10 4t ; Oberweier 12 Jk; Ottenheim 5 4t.; Prinzbach 
5 Jk 35 Reichenbach 20 4t. 77 Ringsheim 9 4t. 
40 -ö); Schüttern 27 Jk 40 <^>; Schutterthal 23 Jk 65 4^; 
Schutterwald 22 Jk 86 Schweighausen 6 Jk 24 H; 
Seelbach 22 Jk 46 Steinach 20 4t.; Sulz 5 4t. 60 H; 
Wagenstadt 5 Jk 50 Waltersweier 10 Jk; Weiler 
14 Jk; Welschensteinach 6 Jk. 

Decanat Lauda: Boxberg 10 Jk; Distelhaufen 
8 Jk; Dittighausen 12 4t.; Gerchsheim 6 4t 20 H; 
Gerlachsheim 11 Jk; Grünsfeld 25 4t.; Heckfeld 5 4t. 
55 Jlmspan 9 Jk; Krcnsheim 4 4t.; Kützbrunn 4 Jk; 
Knpprichhansen 7 4t. 40 H; Lauda 25 4t.; Messelhausen 
4 Jk; Oberbalbach 3 4t.; Oberlauda 12 Jk; Poppen- 
haufen 25 Jk 15 Schönfeld 20 Jk; llnterbalbach 
7 Jk; Unterwittighausen 6 4t 65 ^. 

Decanat Lin zg au: Aftholderberg 3 Jk 80 
Altheim für Herthen 3 4t 81 4; Andelshofen für Herthen 
3 4t. 94 Bermatingen für Herthen 6 4t. ; Bettenbrunn 
für Herthen 3 4t 45 % Beuren für Herthen 2 4t. 73 
Deggenhaufen 9 4t. 14 ^ ; Frickingen für Herthen 2 4t. 
10 Herr Pfarrer Goldschmitt 9 4t. 50 % Groß- 
schönach 7 .4t.; Hagnau für Herthen 5 4t. ; Heiligenberg 
für Herthen 4 4t. 26 % Heppach für Herthen 4 4t.; 
Herdwangen für Herthen 13 4t.; Hödingen für Herthen 
6 Jk; Jllmensee für Herthen 4 4t. 54 % Immenstaad 
für Herthen 10 4t ; Ittendorf für HerthenlO Jk; Kippen- 
hausen für Herthen 3 4t. 10 4; Kluftern für Herthen 
3 Jk; Leutkirch für Herthen 5 4t. 21 Limpach für 
Herthen 6 Jk 68 Linz für Herthen 4 Jk 80 H; Lip- 
pertsreuthe 5 4t.; Markdorf für Herthen 9 Jk; Meersburg 
10 4t. ; Mimmenhausen für Herthen 9 4t. 68 H; Ober- 
homberg 5 Jk 12 4; Owingen 12 4t. 06 -H; Pfullen- 
dorf für Herthen 8 4t 85 Roggenbeuren 8 4t.; Salem 
für Herthen 4 4t.; Seefelden für Herthen 4 4t.; Unter» 

siggingen 3 4t.; Urnau für Herthen 1 Jk 50 4; Weil- 
dorf für Herthen l0 4t. 

Decanat Meßkirch: Bietingen m. Altheim 4 4t. 
und für Herthen 3 4t.; Boll 6 4t. 41 Buchheim 3 Jk 
16 Bnrgweiler 11 4t.; Engelswies 4 4t. 82 4%; Gög- 
gingen 15 4t. 06 4; Gutenstein für Herthen 3 Jk 10 4; 
Hartheim 3 Jk 20 % Hausen i. Th. 2 4t.: Heinstetten 
2 4t 50 Heudorf 4 4t. 20 % Kreenheinstetten 1 4t. 
80 % Krumbach 2 4t. 20 Menningen 7 4t.; Meß- 

12 4t. 81 4; 9 4t. 30 gaiUborT 8 4t. 
31 ^ ; Schwenningen 10 4t. 73 und für Herthen 
5 4t. : Stetten a. k. M. 10 4t. 73 4 und für Herthen 
5 ; Worndorf 10 4t. 40 4; Zell a. A. 10 4t. 

Decanat Mosbach: Allfeld 8 4t. : Billigheim 
12 4t. 10 Dallau 1 4t. .50 -H; Eberbach 16 4t : 
Herbolzheim 8 4t ; Lohrbach 11 4t 60 % Mosbach 
26 4t ; Neckargerach 5 4t. und für Herthen 5 4t. ; Ober- 
schefflenz 7 4t. 51 Rittersbach 5 4t. ; Stein a. K. 5 4t., 
Hr. Graf v. Degenfeld 10 4t, ; Strümpfelbrunn 7 4t. 
20 

Decanat Mühlhausen: Ersingen 24 A. 35 H; 
Neuhausen 8 4t ; Pforzheim 25 4t. und für Herthen 
26 4t ; Schellbronn 3 4t. 70 Tiefenbronn 5 4t. 59 

Decanat Neuenburg: Ballrechten 26 Jk; Bam- 
lach 5 4t.; Bellingen 8 4t. 32 Eschbach 4 4t. 72 
Grießheim 8 4t. 03 Heitersheim 14 4t.; Liel-Kandern 
8 4t 30 -df und für Herthen 6 4t. 70 Neueuburg 
17 4t. 35 Schliengen 10 4t; Wettelbrunn 5 4t. 

Decanat Offeuburg: Bohlsbach 5 4t; Bühl für 
Herthen 9 4t; Durbach 8 4t; Gengenbach 24 4t ; Gries- 
heim 10 Jk; Kehl 20 4t; Nordrach 13 4t; Oberharmers- 
bach für Herthen 10 4t. 46 Ohlsbach 12 4t. 48 
Zell a. H. 16 4t 

Decanat Ottersweier: Achern von Jllenau 
22 Jk; Erlach 9 4t. 50^; Großweier 3 4t; Herrenwies 
50 4; Honau 5 4t; Kappelrodeck 11 4t; Mösbach 3 4t; 
Oberachern 12 4t. 98 Oensbach 29 4t. 75 4t; Otters- 
dorf 7 Jk 06 Stadelhofen 8 4t; Thiergarten 8 4t.; 
Wagshurst 7 4t 52 -H; Waldulm 5 4t. 

Decanat Philippsburg: Hambrücken 8 4t. 
20 Huttenheim 18 4t; Neudors 6 4t; Oberhausen 
8 4t; Philippsburg 28 4t. 93 Rheinhausen 8 4t ; 
Rheinsheim 22 4t und für Herthen 7 4t.; Wiesenthal 
10 4t. 

Decanat S t. Leon: Eppingen 10 4t ; Hockenheim 
10 4t.; Ketsch 18 4t; Kirrlach 8 4t; Kronau 17 4t. 50 
Landshausen 12 4t; Langenbrücken 7 4t 80 H; Malsch 
28 4t. 70 Mingolsheim 4 4t; Odenheim 7 4t; 
Oestringen 7 4t 75 Rauenberg 17 4t. 60 % Rettig- 
heim 5 Jk 45 % Rohrbach 9 4t.; Roth 15 4t; St. Leon 
10 4t; Stettfeld 10 4t. 50 H; Weiher 6 4t. 63 -H; 
Zeuthern 9 4t. 

Decanat Stühlingen: Altglashütten 16 4t; 
Bettmaringen 11 4t; Bonndorf mit Ebnet-Wellendingen 
7 4t. 60 % Dillendorf für Herthen 7 4t. 50 4; Epfen- 
hofen für Herthen 2 4t.; Ewattingen 7 4t. 72 Fützen 
für Herthen 8 4t. 06 ^ ; Grimmelshofen für Herthen 
5 Jk 50 Grafenhausen 6 4t 45 H; Birkendorf 
6 4t. 55 ^ ; Gündelwangen 18 4t. ; Lausheim 4 4t ; 
Lembach 6 4t; Lenzkirch 22 4t. 22 Saig 10 4t.; 
Schluchsee 2 4t. 85 Schwaningen 2 4t.; Stichlingen. 
6 4t. 50 -v^; llntermettingen für Herthen 8 4t 

(Schluß folgt.) 

» 
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